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Emission von Rentenwerten im März 2006 gestiegen 

Der Absatz am deutschen Rentenmarkt ist im März gestiegen. Das Brutto-
Emissionsvolumen lag mit einem Nominalwert von 94,1 Mrd € über dem des 
Vormonats (82,4 Mrd €). Bei zugleich gesunkenen Tilgungen übertraf der 
Nettoabsatz mit 21,1 Mrd € deutlich den Wert des Februars (2,7 Mrd €). Im 
Ergebnis waren drei Viertel aller begebenen Titel mit Laufzeiten von höchs-
tens vier Jahren ausgestattet.  
 
Die Kreditinstitute nahmen im Berichtsmonat mit netto 10,8 Mrd € gut die 
Hälfte aller Mittel auf (Februar: 9,9 Mrd €). Im Vordergrund standen wieder 
die Schuldverschreibungen von Spezialkreditinstituten (10,1 Mrd €). Eben-
falls wurden Öffentliche Pfandbriefe (3,2 Mrd €) und Sonstige Schuldver-
schreibungen (1 Mrd €) per saldo begeben. Hypothekenpfandbriefe wurden 
hingegen für netto 3,5 Mrd € getilgt. 
 
Die öffentliche Hand weitete ihre Rentenmarktverschuldung um 9,4 Mrd € 
aus, nach einer Netto-Tilgung in Höhe von 7,9 Mrd € im Februar. Davon er-
löste der Bund 9,3 Mrd €. Der Umlauf fünfjähriger Bundesobligationen und 
zehnjähriger Bundesanleihen stieg um 7,0 Mrd € bzw. 5,4 Mrd €. Unverzins-
liche Schatzanweisungen wurden für netto 2,4 Mrd € emittiert. Der Bund tilg-
te zweijährige Bundesschatzanweisungen im Umfang von 5,9 Mrd €. Unter 
den zehnjährigen Bundesanleihen hat die Bundesrepublik Deutschland im 
März zum ersten Mal eine inflationsindexierte Anleihe begeben. Damit er-
gänzte der Bund sein Schuldinstrumentarium. Die Länder nahmen den 
deutschen Rentenmarkt mit 0,1 Mrd € kaum in Anspruch.  
 
Industrieobligationen wurden im März für netto 0,9 Mrd € und damit in 
ähnlicher Größenordnung wie im Vormonat begeben.  
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Am deutschen Aktienmarkt verharrte die Emissionstätigkeit im März auf 
niedrigem Niveau. Es wurden inländische Aktien zum Kurswert von 
0,3 Mrd € platziert, nach 0,2 Mrd € im Februar. 
 
Die inländischen Investmentfonds verzeichneten im März Mittelzuflüsse in 
Höhe von 1,7 Mrd €, verglichen mit 3,9 Mrd € im Februar. Bei den institutio-
nellen Anlegern vorbehaltenen Spezialfonds kamen dabei per saldo 3,7 Mrd € 
auf; dem standen Abflüsse bei den Publikumsfonds in Höhe von 2,0 Mrd € 
gegenüber. Offene Immobilienfonds mussten wie im Vormonat Mittelabflüs-
se hinnehmen (2,1 Mrd €). Auch Zertifikate von Rentenfonds und Aktien-
fonds wurden zurückgegeben (0,3 Mrd € bzw. 0,5 Mrd. €). Gemischte Wert-
papierfonds konnten ihr Mittelaufkommen um 0,4 Mrd € erhöhen. Dachfonds 
und Gemischte Fonds setzten für 0,3 Mrd € bzw. 0,2 Mrd € Anteilscheine 
ab.  
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Anlage zur Pressenotiz über den Wertpapierabsatz

 
EMISSIONSSTATISTIK DER DEUTSCHEN BUNDESBANK
 
Nominalwert in Mrd €

2005 2006 2005 2006 2005 2006

Position Mrz Feb Mrz Mrz Feb Mrz Mrz Feb Mrz

Brutto-Absatz Tilgung Netto-Absatz

Inhaberschuldverschreibungen
inländischer Emittenten insgesamt 85,1 82,4 94,1 68,6 79,7 72,9 16,5 2,7 21,1

Bankschuldverschreibungen 65,1 61,0 59,2 47,4 51,1 48,3 17,7 9,9 10,8
Hypothekenpfandbriefe 3,2 3,3 1,5 1,3 1,5 5,0 1,9 1,8 − 3,5
Öffentliche Pfandbriefe 7,3 11,8 8,5 8,6 10,7 5,3 − 1,3 1,1 3,2
Schuldverschreibungen von
Spezialkreditinstituten 16,8 14,2 15,8 9,9 8,1 5,6 6,8 6,1 10,1
Sonstige Bankschuldverschreibung. 37,8 31,6 33,4 27,6 30,8 32,4 10,2 0,8 1,0

Industrieobligationen 1,9 0,8 1,6 0,2 0,1 0,7 1,7 0,7 0,9

Anleihen der öffentlichen Hand 18,1 20,6 33,3 20,9 28,5 23,9 − 2,9 − 7,9 9,4
darunter
Bund 14,5 14,8 30,4 18,0 26,5 21,0 − 3,5 − 11,7 9,3
darunter
10−jährige Bundesanleihen 0,5 7,4 5,4 − 6,3 − 0,5 1,1 5,4
Bundesobligationen − − 7,0 − 14,2 − − − 14,2 7,0
Bundesschatzanweisungen 7,4 1,4 9,1 12,0 − 15,0 − 4,6 1,4 − 5,9
Unverzinsliche Schatzanweisung. 6,4 5,8 8,3 5,9 5,9 5,9 0,5 − 0,2 2,4
Bundesschatzbriefe 0,1 0,1 0,2 0,0 0,0 0,0 0,1 0,1 0,1

Länder 3,5 5,8 3,0 2,9 2,0 2,9 0,6 3,8 0,1

darunter mit Laufzeiten von über 4 Jahren 1)

Insgesamt 31,3 31,7 34,8 14,0 39,5 18,9 17,3 − 7,8 15,9

Bankschuldverschreibungen 26,8 18,9 19,4 12,7 19,0 17,2 14,0 − 0,2 2,2

Hypothekenpfandbriefe 2,1 3,1 1,2 0,6 1,0 3,3 1,5 2,1 − 2,1
Öffentliche Pfandbriefe 3,7 5,4 2,7 5,5 7,3 3,8 − 1,8 − 1,9 − 1,1
Schuldverschreibungen von
Spezialkreditinstituten 5,6 4,4 6,3 1,7 2,7 1,2 3,9 1,7 5,2
Sonstige Bankschuldverschreibung. 15,3 6,0 9,3 4,9 8,0 9,0 10,4 − 2,1 0,2

Industrieobligationen 1,3 0,3 0,4 0,2 0,0 0,3 1,1 0,3 0,1

Anleihen der öffentlichen Hand 3,3 12,5 14,9 1,1 20,5 1,3 2,2 − 8,0 13,6

unter inländischer
Konsortialführung begebene
DM-/Euro-Auslandsanleihen − − − 4,1 1,6 1,1 − 4,1 − 1,6 − 1,1

2005 2006

Position Mrz Feb Mrz

Aktien (Absatz)
Nominalwert 0,1 0,1 0,2
Kurswert 0,9 0,2 0,3

Investmentanteile inländischer Investmentfonds
Mittelaufkommen insgesamt 4,7 3,9 1,7

Publikumsfonds zusammen 1,8 0,8 − 2,0
darunter
Geldmarktfonds 1,7 0,5 − 0,1
Altersvorsorgefonds − 0,0 − 0,0 − 0,0
Rentenfonds 1,6 0,4 − 0,3
Aktienfonds − 0,4 1,1 − 0,5
Gemischte Wertpapierfonds − 0,4 0,3 0,4
Offene Immobilienfonds − 0,8 − 2,1 − 2,1
Gemischte Fonds 2) − 0,0 0,4 0,2
Dachfonds 0,1 0,1 0,3

Spezialfonds zusammen 2,9 3,1 3,7

Nachrichtlich:

Bank-Namensschuldverschreibungen
(Brutto-Absatz) insgesamt 9,9 6,1 6,5

Hypothekenpfandbriefe 0,7 1,1 1,4
Öffentliche Pfandbriefe 5,7 3,3 3,2
Schuldverschreibungen von Spezialkreditinstituten 1,5 0,2 0,3
Sonstige Bankschuldverschreibungen 2,0 1,4 1,6

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen.  —  1   Längste Laufzeit gemäß Emissionsbedingungen. 2   Bis
einschl. Dezember 2003 Gemischte Wertpapier- und Grundstücksfonds. 
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